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Vertrag über die Beschaffung von IT'Dienstleistungen 

Zwischen 

und 

und 

Lind 

Lind 

Fjnan^behdrde 

FB - Amt 1 Organisation und zentrale Dienste 

Gänsemarkt 3€ 

20354 Hamburg 

- im Folgenden „Aiiftraggeber" genannt - 

Dataport 
Anstalt des öffentlichen Rechts 

Aitanholzer StraAe 10-14 
24161 Attenholz 

- im Folgenden Auftragnehmer" genannt - 

wird folgender Vertrag gescMossen'. 

1 Vertragsgegenstand und Vergütung 
1.1 Projekt-ZVertragsbezeichnung 

GERT (Computer Emergency Response Team) Nord 

1.2 Für alle in diesem Vertrag genannlen Beträge gilt einheillich der Euro als Währnng. 

1.3 Die Leistungen des Auftragnehmers werden 
□ nach Aufwand gemäß Nummer 5,1 
0 ZLim Festpreis gemäH Nummer 5.2 in Höhe von jährlich 521.000,00 €. 
zuzüglich Reise- und Nebenkosten - soweit in Nummer 5.3 vereinbart - vergütet. 

Dia mit ’ getrannielcfireten Begriffe sind am Ende der EEVB-IT Dienstleistung definiert. 
Fassung vom 01. Apiil 2002. gültig ab Ot. Mai 2002 

BÖi[ 
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dataport 
Vertrag^nummer/Kennung Auftraggeber   * 

VartrggsnummeriKennung Auftrsgnahiner; VtlS7ZM041000/2900000/3011005/3200100 
Seite 2 von S 

2 Vertragsbestandteile 
2.1 Es gellen nacheinander als Vertragsbastandteile; 

- dieser Vertrag (Seiten 1 bis 3) mit Anlage(n) Nr. 1a. 1b, 1c, Id, 2 
- Allgemeine Vertragshadingungen von Üatapori in der bei Vertragsachluss geltenden FassLing (s. 11.1) 
- Dataport Datenschutz- Leitlinie überteniJinische und organisatarische Maßnahmen bei der UatanverarbeL 

iung im Auftrag (s. 11.1) 
- Ergänzende Vertragsbedingungen für die Erbnngung von IT-Dierstieistungen (EVß IT Dienstleistung) in 

der bei Vettragsschluss geltenden Fassung 
- Vergabe- und Vertragsardnung lür Leistungen ^ susgenommen Bauteistungen - Teil B (VOUB) in der 

bei Vertragsschtuss gellenöen Fassung 

2.2 Wertere Geschäftsbedingungen sind ausgeschlossen, soweit in diesem Vertrag nichts anderes vereinbart ist. 

3 Art und Umfang der Dtertstleisfungen 
3.1 Artder Dtenstialstungen 

Der Auftragnehmer erbringt für den Auftraggeber folgende Dienstleistungen: 
311 O Beratung 
3 13 D ProjektleitungsudterstCilzung 
3 1,3 □ Schulung 
3.1.4 O EinftjhrungEunterstijlzirng 
3.1.5 O Betreiberlelstuiigen 
3.1.6 Q BenutzerunterBtützungslaistungen 
31.7 □ Providerleistungen ohne Inhaiisverantwortlirihkeil 
3.1.8 ^ sonstige Dienslleistüngen: gemäß Anlage 2 

3.2 Umfang der Djansrteistungen des Auftragnehmers 

3.2.1 Der Umfang der vom Auftragrehrnerzu erbfingendeii Oienalleistungen ergibt s(ch äUs 

□ folgenden Teiler des Angebotes des Auftragnehmers vom 

Anlage(n) Nr. 

0 der Leistungsbeschreibung des Auftragnehmers 

GERT Nord SLA Anlage{n) Nr. 2 

0 folgenden weiteren Dokumenten: 

Ansprech Partner Ani3ge{n> Nr, la 
1b 
1c 

Id 

Es gelten die Dokumente in 

D obiger Reihenfolge 

El folgender Reihentbige: 1a, 1b, 1c, Id. 2 

3.2.2 E Der Auftragnehmer wird den Auftraggeber auf relevante Veränderungen des Standes der Technik hin- 
wetsen. wenn diese für den AuHiagnebmer erkeni^faar maGgeblichen BnflLSS auf die Art der Erbrin- 
gung der vertr^lichen Lölslungen haben. 

3.2.3 Besondere Leistungsanforderungen (z B SeTvice-Level-Agreements über ResKtionszerten): 

Oie mfl *5ek&nnz&ichneter Begriffe smd am Ende der EVB-IT Diensilaistung definiert 
Fassung vom 01, April 2ll02, gültig ab 01. IVlai 20bZ 



EVB-IT Dienstvertrag 

Vertrags^n uTrmer/Kennujig Auftraggeber 
Vertragsnunimer/Kernung Auftrsgn«hmer: 

dataport 

Vm72f104't000/?900000/3011Q05/32001(>Q 
S€(te 3 wen 0 

3.3 Vergütungsbestinirnende Faktoren aus dem Bereich dos Auftraggebers 

Vergütungsheslimmende Faktoren aus dem Bereich des Auftraggebers sind 
a) die Mitwirkungsleistungen des Auftraggebers gemaU Nummer 8 

b) folgenda weitere Faktoren; 

4.1 

4.2 

Ort der Dienstleistungen I Lai&tungszeftraum 

Ort der OienstJeistungen in den RäumJicbkeiläfi des AuRragnehmere 

Zäträume der Dienstleistungen 

Leistungen (gemäß Nummer3 l) Geptantsr Leistungszeitraum 

Beginn Ende 

Verbindlicher Leistungszeitraum 

Beginn Ende 

4.3 

43.1 

4,32 

C5ennäß 3.1.8 ^   I  i -21317,^, |  

Zeiten der Dienstieistungen 
Dte Laislungen des Auftragnehmers werben erbradit gern Anlage 2 

während der üblichen Geschäftszeiten des Auftragnenmers an Werktagen (außer an Samsla^en und Feiertagen) 

Montag 
Freitag 

bis 
bis 

Donnerstag 

während sonstiger Zeiten 

 bis   
 bis   
an Sonn- und Feiertagen am Sitz des Auftragnehmers van 

\züh 
von 

von 
von 

bis 
bis 

big 
bis 
bis 

Uhr 
Uhr 

Uhr 
Uhr 
Uhr 

5 Vergütung gern Lelsiungsnachwais Dienstleistung 

5,1 n Vergütung nach Aufwand 

□ ohne Qbergrenze 

Q roll einer Obengrenie in Höhe iron € 

Die ml( * gekennzeichneten Begriffe sind am Ende der EVS-IT Dienalleistung datinied 
Fassung vom Ot. April 1042, gülüg ab 01. Mal 2QD2 
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5.2 E Festpreis 
Für die vom Auftragnehmer 7.u erbringenden Dienstleislungen zahlt der Auftnaggehcr amen jährlichen 
Festpreis In Höhe von insgesamt 521.000,00 f. Jeder Auftraggeber fragt dabei einen Anteil von^| 
des Festpreises. 

Der Jährliche Festpreis setzt sich wie folgt zusammen: 

j Po 
i 

n' 

SAP-Arbliel- 
Nr. 

20000139 

"2OODOI39 

20D00139 

20000139 

20ÖOOI39’ 

20000139 

7 120000139 

8 !20000139 

: Men- 
j gen- 

ein- 
ArtiketbezeichTiung/-cr)de i Menge i heit : Einzelpreis 1 Gesamtpreis 

Die Redinungsstel utig des jänriichen Festpreises erfolgt jewe Is zurr 01 des jeweiligen Kaienflermci- 
nats. 

Der Auftragnehmer behält sich eine Preisänderung gemäß seinem jeweils gültigen Lsrsturgsverzeichnig 
vor, Sofern die voTgenannten Preise nicht im Leistungsvarzeichris abgebildel sind, glll Ziffer 6.4- EVB-IT 
Dienstferstung. 

5.3 Reisekosten und Nebenkosten 

0 Reisekosten werden nicht gesondert vergütet 

□ Reisekosten werden vergütet gemäß 

0 Nebenkosten werden nicht gesondert vergütet 

□ Neben Kosten werden vergütet gemäß 

Die mit * gekeiinzeicfineteii Begriffe sind ani Ende der EVB-IT Dienstleistung definiert. 
Fassung vom 01, April 20C2, gütig ab 01. Mlal 2002 
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6 Rechte an den verkörperten Dienetleistungsergebnissen 
ter^aniend /abweichend von Ziffer 4 EVB-IT Dienstlejstung) 

0.1 P Ergänzend zu Ziffer 4 EVB-IT Diensfieislung ist der Auftraggeber berechtigt, folgenden Dienststellen 
und Einrichtungen, die seinem Bereich zuzuordnen sind, einfache, nicht übertragbare Nutzungsrech- 
te* an den Dienstleistungsergebnissen sirzuräunen: 

6,2 O Erganrerid zu Ziffer 4 EVB IT Dienstleistung rst der Auftraggeber berechtigi. folgenden Dienststellen 
und Einrichtungen außerfialb seines Bereiches einfache, nicht übertragbare Nutzungsrechte* an den 
Diensfl eistungsergebn issen e inz u rau men: 

6.3 P Abweichend von Ziffer 4 EVB-IT Diensöeisturg räumt der Auftragnehmer dem Auftraggeber das aus- 
schlieBliche, dauerhafte, unbeschränkte, Linwiderrutiiche und übertragbare Nutzungsrecht an den 
□lenstleistungsorgebnlssen, Zwischenergebnissen und vereinbarungsgemäß bei der Vertragserfül- 
lung erstellten Schulungsunterlagen ein. Dies gilt auch für die Hilfsmrtlel, die der Auftragnehmer bei 
der Erbringung der Dlenslleisturg entwickelt hat. Der Auftragnelrmer bleibt zur beliebigen Verwen- 
dung der Hilfsmittel und Werkzeuge, die er hei der Erbringung der DiansUeistuny verwendet hat be- 
rechtigt 

G.4 n Sonstige Nutzungsrcchtsvereinbanjngen 

7 Verantwortliche Anaprechpartner siehe Anlage 1 

des Auftraggeöors: 

des Auflragnetimers: 

S Mitwirkungsleistungen des Auftraggebers 
E Folgende ft/titwirkungslelstungen (z S. Infrastruktur, Organisation, Personal, Technik, Dokumente) 

werden vereinbart 

e.i 

6 2 

Der Auftraggeber benennt mindestens zwei Wljtarbeitermner\/1Vlitarbei1er. die dem AuHragnehmet 
als Ansprechparlneiinnen/Ansprechpartnor zur Verfügung stehen. 

Änderungen der Anlage 1 An&prechpartner sind unverzüglich schriftlich mitzuteilen. Hierfür wird ei- 
ne neue Anlage 1 vom Auftraggeber eusgefüllt, Die Arlane wird auf Artforderuno durch den Kun- 
den batreuer zur Verfügung gestallt. Die neue Anlage ist an| 

I zu senden. 

Gemäß Anlage 2 Pkt 2.1 

9 Schlichtungsverfahren 
□ Die Anrufung folgender Schtichfungsstelte wird varambart 

10 Versicherung 
□ Der Auftragnehmer weist nach, dass die Haftungshöchststiinmen gemäß Ziffer 9.2. t EVB-IT Dienst- 

leistung durch eine Versicherung abgadeckt sind, die im Rahmen und Umfang einer marktüblächen 
deulschibn Industriehaftpflichlversicherung oder vergleichbaren Versicherung aus einem Mitgliedsstaat 
der EU entspricht. 

Die mit * gekemiieichneten Begriffe sind am Ende dar EVB-IT Dienstleistung definiert. 
Fassung vom 01. April 2002, gültig ab 01, Mai 2P02 
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11 Sonstige Vereinbaiungen 

11.1 Die Allgemenen Vertragsbedingungen und die Dataport DatenscPiite-Leitfinle sind im Inlernet unter 
www dataüort.d^ veröffentncht. 

11 Die aus diesem Vertrag seitens des Auftragnehmera su erbringenden Leistungeri unterliegen In Ansehung ih- 
rer Art, des Zwecks und der Person des Auftraggebers zum Zeitpunkt des Veitrags&cNusses nicht der Um- 
satzsteuer, Sollte sich durch Änderungen tatsächlicher oder rechtlicher Art oder durch Festsetzung durch ei- 
ne Steuerhehdnde eine Umsatzsleuerptlrcht ergeben und der Auftragnehmsr insoweit durch eine Steuerbe- 
hörde in Anspruch genoinrnen werden, hat der Auftraggeber dem AuFttagnehrrrer die gezahlte Umsatzstejer 
in voller Hohe zu erslallen, ggf auch rückwirkend 

11.3. Hamburgisches Transparenzgs&etz 

Die Vertragspartner vereinbaren über die Vertragsinbglte Verschwiegenheit, sov/eit gesetzliche Bestfmrmm- 
gen wie insbesondere das Hamburgische Transparanzgesetz (DmbTG) dem nicht entgegenstehen. Unab- 
hängig von einer möglichen Veröffentlichung kann dar Vertrag Gegenstand von AuskUhftsantfägen nach 
dem HmbTG sein. 

Der Auftraggeber erklärt durch Ankneuzen, ob dieser Vertrag bei Vertragsschluss nach dem HmbTG veröf- 
fentlicht werden soll. Dieser Vertrag wird nur wirksam, vi/enn bei 11.3,1 oder 11.3.2 ein Kreuz gesetzt wird. 

11.3.1. □ Erktän.ng der Nichtveröffentlichung 
Der Auftraggeber erklärt mit Auswahl dieser Option, dass er diesen Vertrag zurzeit nicht im Informations- 
regrster veröffentlichen wird. 

Solte der AuRraggeber zu einem späterer Zeitpunkt eme Veröffenttchurig vofseher, so wird er den Auf- 
tragnehmer hierüber unverzügiich informieren und alle notv^endiger Schritte einleiter^. aamit vertrauliche 
införmatiören cinäDesoriasi’e persöhenbezögene Daten sowie Bethets- uno Geschärtsgereinnnisse) dicrit 
an Dritte hferauSgegeben bzw. veraffentlrcht werden 

11 3,2. E"Erklärurig der Veröffentlichung und RücktrittEracht nach HmbTG 
Der Auftraggeber erklärt mit Auswahl dieser Option, dass er diesen Vertrag bei Vertragsschluss tnn infor- 
mationsregisfer veröffentlichen wird. Er wird alle notwendigen Schritte einleiteri. darrrrt vertraufiche Infor- 
mationen (insbesondere personenbezogene Daten sowie Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse) nicht an 
□ ritte haraüsgegeben hzw. verdffenliichf werden. 

□er Auftraggeber kann von diesem Vertrag bis einen Monat nach Veröffenlfichung im informatiDnsregister 
ohne Angabe von Grtinden zurück traten 

Der Auflraggeber verpflichtet Sich, ühvefitjglicri nacti VertragsschlusS die Veiöffentücbung im Inforfnatk 
onaregisler zu veranlacsen und teilt denn Auflfagnehmer das Dalum der Verotfenlliohung mit. 

Macht der Auftraggeber vom Rücktiittsrechl Gebrauch, so gilt für den Fall, dass der Auftragnehmer schon 
vor Ablauf der Rücklrrttsttist mit der Durchführurig des Vertrages beginnt, Folgendes 
a) Die beiderseits erbrachten Leistungen sind zurück zu gewähren, 
b) Ist eine Rückgewähr nicht möglich, so leistet der Auftraggeber Wertersatz 

* Für die Berechnung des Wertersatzes gelten die in dem Vertiag genannten Leistungsentgelte. 
» Aufwände für die kein Leisturgsentgelt ausgewiesen ist, sind nach dem jeweils gültigen Sturi- 

densatz zu vergüten, wenn und soweit sie für die Erfüllung des Vertrages erforderlich waren. 
Dies gilt vor allem für vorbereitende Tätigkeiten. 

» Für gelieferte Harrt- und Softvrara wird dag volle Lefstongsentgek erstattet Verschtechlenjogen, 
auch wenn sie durch die bestlmmungsgemäßa Irgebräuchnabme enlstehen btetben bei der 
WertenTiittlung aufier Betracht Die Pflicht zum Wertersatz antfältt, soweit der Auftrag n eh me r die 
Verschlechterung oder den Untergang zu vertreten hat oder der Schaden gteicfifaüs bei ihn ein- 
gelreten wäre. 

c) Hat der Auftragnehmer zur Erfüllung des Vertrages verbindliche Bestellungen bei Lieferanten oder Un- 
toraufträgnehmörn vorgenommeri, die weder storniert noch von dem Auftragnehmer anderweitig ver- 
wendetwerden können, so nimmt der Auftraggeber die entsprechenden Lieferunger oder Leistungen 
gegen Zahlung des mit dem Lieferanten oder Unterauflragnehmer vertraglich vereinbarten Preises ah 
Dies gilt jedoch dann nicht, wenn sich die Lieferung aus von dem Auftragrehinar zu vertretenden 
Gründen verschlechtei hat oder untergegangen ist Der Auftragnehmer setzt Sich ir jedem Fall nach 
Kräften für eine Minimierung des Schadens ein 

Die mit * geltenrzeichnefen Begriffe sind am Ende der EVB-IT Dienstleistung detiniart 
Fassung vom 01. April 2002, gültig ab 01. Mai 2002 
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, Voitragsriummer/Kenjiling Auftraggebef 

I Värtragäbummer/Kepn;ing AuftrEig nehmet*: 
i 

V*Ct 375/1041000;Z3QQOÜ(»301 IQOSJaZDglOD 
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d) IfTi Übrigen fltiden die BestiTnrnungen d&r g§ 346 ff BGB entsprechende Anwendtrng, scwall sich nicht 
gus deri vorstehehcleti. RegelurgeA elv^s anderes ergibt 

11,3.3. EfteHungvon Auskünften 

'SblHs der AuffiaggeberiZ:ii' irgendeinem Zörfpgrjki die ErtBifung einer Auskunft an afne antnagstpDende 
Person vorsehan^ sg wird ar dön Atfftri^riKhlTier hierüber ufivsfzüglich införmNfren und alle noWendigen 
Sphrilte sifileiten, damit uerirauliEhe I[tfermaliQnen (IhSbesondera parsanenb&zogetiä Osten sowie Ba^ 
Irtebs- und GeschäfegpJiaiiTiniebe) nicht eri.Dritte heraiisig^ebeEn ^rüiferifticiit werden, der AN wird 
hisrzTj dem AS einen Schwärvungsvdrschlag unterferefteri. 

11.5. Ergärtzenti zu Ziffer 5.5, .der Dafa^rt AGB'.s geiten für die VerarbaHting von personeribeaogeFion U.aten 
durch Daiaport nn,d ihre Nicri^la^sungari in Sächsan-Aniialt das Datehs.GhiitzgBis^ Sschseh-Arffiäf (DSCB 
LSA), ni.it Ausnahme des § 3 Abs, 2 ÜSG LEA^ 

1f.6..Die VerLi*agspajtnsr Vereinbaren über dis Vertfagsinlialte Vefschwiegenheif, se\‘/eit g&sekfTßhe ßeslimmun* 
gen dem nicht entgegenstshen. 

II.ÄMlt.diesam Vedrag wird eins etwaige Vüiverelnbamng abgdöst Rechte urd Pflichtenüer Vertragsparteien 
bestimmen sich ab dem Zeitpunkt seinesWtTfcsamwfertäetis aqffi.chließliuh nech dieserii Väilrag. 

J j 11,S. trieser Vertrag, be^nrtt am 01,03.?,Q17 und güt für ufibsstimmte Zeit. Er kann yQrtjedepvALrftTaggebpr.^ist- 
'; m,als unter WafifuAg dfnef Fffst vdri 5 Monaten z.um 2S.0S.2öfÖ gekündigt werden, banash.kenn .er zum 'Bn- 
I i de eines Kalaiderjahces antf^r VVahrung einei' Frist von 3 IMonaten gekündigt‘werysn. Die Kündigung el.rtes 

I Auftraggeber vrirkt sich für und gegen alte Auftraggebet aus mit dar Folge, dass die KQrdigung itlral|e Auft 
traggeber Wlrkuicg eritfaftet. Die kC!.ndjgung bedarf derTeidfD.nn, 

Jm Falle einor Kündigung durch eTnan Äufftaggebsr, wi.rd der Auftragnahmer den Yerbisibenden Aüftrapgfr 
bem über die bej.&tutigön dieses V.ertfages. vor Vertragsbeendigung ein neues Vertragsangebüt untetereäfen. 

11.9. Üip iiti kl^nfieh d,K ALiftra.floebera gageriübBr dprri Au.ftiagnBhrner züf Erteilung Von Aufträsien ixm. ofgärt- 
- /enden VVeisungen zu technfechon unci orgatiisatonsGben Maßnahm'pri.fte Rah|fieii der Aufiragsdäterivefär- 

beKung herschtigten Pei^orfen {AtJtfif^asberechtigte)., .sind vam Auftnagguber mEt AbschiLiäs des Vertrages- in 
fextfbmi zu benennen und Ahderutigeiiwähfend derVailfsg^laufeai uriverzüglich in Textfocn mteutöiJefi. 

j. 11,lO..Oiesor Vortrag tost den Vertrag V766Sjf29CO000/1G4'lCIOj'3Ü11005/320ö1ÜC vclfständig ab. 

|[ ■jlA'lAJngeasbtet'dessen kann de.rArdtiTaggcbcf diesen Vermag aUßerofderitJicn unter-Wahrung einerFrist van 30 
, I Tagen ziim Moriatsende kündlften, wenn dft erfb'rderficheo l-fH Mittel nicht zur Verfügung äieberu Der Auf- 

I rraggefaar'hat die Mittel .beantrag!: und wN feiph för die Sewiliigung einsefasn, Macht- der Auftraggeber von 
' I djesten kündigufigEfepht Gebrauch, sp dör Aiiftragb^mdr Atrspfiicii äüf Ersatz d.er aus der^voFzatflgon 

j Vertrag sbeendigung resultforondon Kb,sten bzw, Öchädeh 

i 
1 

Dre m?t * gekonnzeichFistien Degrfffe sind am Ende der EVB-iTDfenstJeistuny definicri, 
Fa^ur^g voniüF Apni 2002, gQ(Bg ab 01, "Wai ZOD2 
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Hamburg 10.03.2017 
Datum 

Die mil ‘ gekennzeichnEten Begriffe sind am Ende det EVB-IT Dienstleistung definiert. 
Fassung vom 01. April 2002, gültig ab 01. Mal 2002 Böil 


